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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Leibenfrost 

und Genossen 

an den Bundesminister für Bauten·und Technik 

betreff Emd Grundeinlösung für die neue Straßentrasse 

im Bereich Öpping, Peilstein, Nebelberg und Kollerschlag 

In der Verordnung Nr. 697 vom 2. Dezember 1976 hat 

der Bundesminister für Bauten und Technik den Straßen

verlauf der B 128 Sternwald-Bundesstraße im Bereich 

der Gemeinden Öpping, Peilstein i. Mo, Nebelberg und 

Kollerschlag neu festgelegt. Die Bevölkerung des be

troffenen Gebietes i,.st an der ehesten Realisierung 

des geplanten Straßenausbaues.dringend. interessiert, 

weil dadurch in einem größeren Abschnitt bedeutend 

verbesserte Verkehrsverbindungen geschaffen werden und 

auch eine größere Verkehrssicherheit in diesem Gebiet 

erreicht lv-ird. Durch die kundgemachte Verordnung 697 

aus 1976 sind die Vorausset?:ungen für die Inangriff

nahme der Grundstückseinlösung geschaffen worden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Bundes

minister für Bauten und Technik daher folgenden 

A n l' rag e 

1) Sind Im Budge t 1977 Hi t tel für di e Grundeinlölsul'1g 

zum Bau der neuen Straßentrasse der B 128 im Bereich 

der Gemeinden Öpping, Peilsteil1, Nebelberg und 

Kollerschlag vorgesehen ? 

Wenn ja, in welcher Höhe und f'ür ,.,reIche straßen

abschnitte, wenn nein, aus welchen Gründen unter

blieb deren Veranschlagung im Bu~get 1977 und wann 

ist allenfalls .mit einer Bereitstellungd0r er

foi'derlichen lvIi ttel für die Grundeinlösung zu 

rechnen ? 
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2) Für welchen Zeitraum plant das Bundesministerium 

:für Bauten und Technik die Durchführung der.Bauarbeiten 

und wann kann voraussichtlich mit der Fertigstellung 

der neu :fixierten straßentrasse gerechnet werden ? 
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